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Ergebnisse aus dem Mini-Digitalisierungs-Labor „Hun d“ 

In unserem Mini-Digitalisierungslabor haben wir die verschiedenen Akteure für die 
kommunale Aufgabenstellung „Hund“ betrachtet. Ziel war es, die Erwartungen, Wünsche und 
Interessen der sehr unterschiedlichen Akteure zu betrachten, um am Ende zu einer 
gemeinsamen Lösung zu kommen. Zunächst wurde eine Lösung je Akteur erarbeitet – in der 
Zusammenschau ergibt sich dann jedoch ein digitaler Service, der für Hundebesitzer, für die 
Kommunalverwaltung aber auch für den Tierarzt von Interesse sein kann. Im nächsten 
Schritt müsste diese Lösung auf ihre rechtliche, technische und wirtschaftliche 
Umsetzbarkeit geprüft werden. Dieser Schritt wurde an dem Tag nicht vollzogen. 
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Margrit (56, Sachbearbeiterin im Ordnungsamt) 

 

 

 

 

Heinz (67, Hundezüchter) 
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Carola (38, Tierärztin) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gerlinde, 61 (Bürgermeisterin) 

 

 

 

 

 

 

 

Das Beispiel zeigt jedoch ganz anschaulich, wie öffentliche Verwaltungen zu neuen digitalen 
Services kommen, die am Ende – aufgrund ihrer nutzerzentrierten Sicht – tatsächlich 
angenommen werden und damit für alle Beteiligten einen Mehrwert bietet. 

 


